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Liebe Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter,
liebe Freunde des CVJM!

Das Jahr neigt sich nun langsam dem

Ende zu. Die Tage werden kürzer, die

Temperaturen  sinken.  Man  möchte

lieber  daheim  im  Warmen  sitzen,  als

draußen  auf  den  nasskalten  Straßen

unterwegs  zu  sein.  Die  Bäume  legen

ihre Blätterpracht ab, die Sonne wärmt

nicht  mehr  richtig  und  der  Himmel  ist

Wolken  verhangen.  Zeit  um

Nachzudenken.

Wozu leben wir? Was ist der Sinn hinter

all  den Dingen? Was ist der Sinn des

Lebens?  Wie  stehe  ich  zu  Gott,  der

auch meine Zeit in seinen Händen hält?

Wann habe ich mich das letzte Mal ihm

zugewandt, im Gebet, im Lesen seines

Wortes? 

Gott,  Jesus,  wo  bist  du  in  meinem

Leben? Wie viel Entscheidungen habe

ich ohne dich gefällt, wie oft habe ich

dich mit meinem Verhalten enttäuscht?

Und  wie  oft  hast  du  trotzdem  deine

schützende Hand über mich gehalten?

Gott  wendet  sich  nicht  von  uns  ab,

seine  Treue  zu  uns  hört  nie  auf.  Er

erlaubt  es  uns  jeden  Tag  aufs  Neue

umzukehren,  zu  ihm  um  einen

Neuanfang zu wagen.

Am  Ende  steht  also  ein  Neues,  ein

neuer  Anfang  mit  Gott.  Ein  neuer

Anfang  mit  Gewissheit:  Ich  gehöre

dazu,  mit  hinein  in  einen  gewaltigen,

herrlichen Plan. Da kann ich mich auf

alles  freuen  was  kommt.  Denn  egal

was kommt, er ist dabei.

Manuel



aktuelle Termine - aktuelle Termine – aktuelle Termine – aktuelle Termine
03.11. Grüngutaktion
06.11. Vorstand
07.11. Zukunftswerkstatt
10.11. Altpapiersammlung
20.11. Sparte

04.12. Vorstand
06.12. Nikolausaktion
11.12. Sparte
22.12. Weihnachtsfeier?

Jugendfreizeit
Jugendfreizeit 2018

Sommerfreizeit, geht das sogar auf der Schwäbischen Alb?
Acht Tage waren wir in Bad Urach. Auf einem schönen Plätzchen außerhalb des
Campingplatzes  hatten  wir  genügend Freiraum und  einen Fußballplatz  direkt  vor
dem Zelt.
Genau  genommen bietet  die  Schwäbische Alb  sogar  mehr  Möglichkeiten  als  die
meisten gewöhnlichen Urlaubsziele.
So verbrachten wir einen Tag beim Klettern. Die Naturfelsen am Albtrauf boten uns
dafür  nicht  nur  herausragende  Möglichkeiten  sondern  auch  eine  begeisternde
Aussicht.
Des Weiteren ist die schwäbische Alb von Höhlen durchzogen. Die Gustav-Jakob-
Höhle hat uns ziemlich an unsere Überwindungsgrenzen getrieben. Aber das Gefühl
nach 1,5 Stunden aus der Enge wieder in die Freiheit zu treten und das Tageslicht zu
sehen belohnte uns.
Das  letzte  Highlight  war  die  Kanutour  auf  der  Lauter.  Diese  war  ausgesprochen
wasserarm, ermöglichte dadurch aber ausgiebige Wasserschlachten ohne die Gefahr
zu  kentern.  Die  Tage  dazwischen  verbrachten  wir  entspannt  mit  Sport,  Basteln,
Bibelarbeiten und gemütlichen Grillabenden.
Abschließend können wir sagen, dass eine Jugendfreizeit auf der Schwäbischen Alb
sehr gut funktioniert. Wir hatten tolle Erlebnisse, eine super Gemeinschaft und eine
mega schöne Zeit.



Erlebnistage
In den Sommerferien, fanden dieses Jahr, vom 20.8. bis zum 24.8., wieder die 
Erlebnistage statt.
30 Kinder verschiedener Nationalitäten verbrachten mit insgesamt 12 haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeitenden der Paulinenpflege e.V. und des CVJM Winnenden 
e.V. eine kunterbunte, aktionsreiche und kreative Zeit. Die Kinder hatten die 
Möglichkeit aus unterschiedlichen Angeboten zu wählen, sie konnten Basteln, Musik 
machen und sich sportlich betätigen. Auch Ausflüge, ein Besuch des Tretbeckens 
und des nahegelegenen Buchenbaches, sowie ein Tag auf dem Spielplatz im 
Plattenwald in Backnang, gehörten zu dem vielfältigen Programm. Zudem konnten 
die Kinder Winnenden bei einer Stadtralley erkunden. Ein weiteres Highlight war der 
Besuch eines Ehrenamtlichen des CVJM, der für die Kinder ein Hausspiel vorbereitet
hat. So gab es für die Kinder die Woche über, die Möglichkeit sich auszutoben aber 
auch mal etwas ruhigeres zu machen.

Jeder Tag folgte einer Struktur, die von den Mitarbeitenden liebevoll gestaltet wurde. 
Zum Tag gehörte ein gemeinsamer Anfang mit Liedern, Tischgebete bei den 
Mahlzeiten und ein  Abschluss am Ende des Tages. 

Die Kinder und Mitarbeitenden hatten viel Spaß, eine schöne Zeit und denken gerne 
an die Woche zurück. Allen hat es gut gefallen und freuen sich auf das nächste Jahr.



CVJM-Freizeit
Habt Ihr schon mal von einem Vovo gehört? Habt Ihr schon mal im dunklen Wald
Sumpfmonster  mit  Lichtkegeln  gesehen?  Habt  Ihr  schon  mal  einen  großen
Semmelknödel aus 4 ganzen Toastbroten gegessen? Wann habt Ihr das letzte Mal
einen Gladiatorenkampf gesehen?
Das und noch vieles mehr habt Ihr verpasst! Denn alle Teilnehmende der CVJM-
Freizeit haben genau dies erlebt.
Auflösung: Ein Vovo kostet das Essen für den Vorstand vor. Er testet, ob das Essen
gut ist. Und wenn dann noch was übrig ist, dann bekommt der Vorstand auch etwas
davon. 
Im dunklen Wald fingen die Sumpfmonster die Dorfbewohner ein und verschlangen
sie mit ihren langen Zungen, so lang wie ein Lichtkegel. Das heißt, der Dorfbewohner
musste sich gut tarnen und verstecken. 
Der  weltbeste  Semmelknödel  wurde  mit  einem  perfekt  abgeschmeckten
Schweinebraten verspeist.
Ein Mannschaftsspiel, „Jugger“ genannt, spielten die CVJMler teilweise zum ersten
Mal.  Bei diesem Spiel ist Schnelligkeit und Geschicklichkeit gefragt. Es machte viel
Spaß.
Des  Weiteren  wurde  eine  neue  Spielstation  für  die  Spielstraße  gebaut.  Ein
Fußballfeld aus Holz, welches mit Wassersprühflaschen funktioniert. Jeden Tag gab
es  eine  Bibelarbeit  mit  dem  Thema  „Wunder“.  Wir  erkannten  viele  Parallelen  in
unterschiedlichen  Bibelstellen,  aber  auch  Unterschiede.  Aber  eins  erkannten  wir
deutlich, frei nach dem Lied „Das Privileg zu sein“:

Ist es nicht wunderbar, an diesem Tag zu sein.
Es ist ein Privileg, erachte es nicht als klein.
Wenn du nicht weiterweißt, sich Wahrheit als falsch erweist
und deine Philosophie, bleibt nur tote Theorie.
Auch wenn du nicht mehr glaubst, Erwartungen zurück schraubst
und sagst 'an Gott glaub ich nicht', sag ich dir 'Gott glaubt an dich!'
Und Er tut auch heute noch Wunder, Stunde um Stunde, Tag für Tag.

Legst du dein Leben hin, gibt er deinem Leben Sinn.
Macht dein Leben keinen Sinn, leg ihm dein Leben hin.
Das wird Wunder sein, weder zu groß, zu klein.
Lebe die Zeit in Perspektive Ewigkeit.
Denn der Herr tut heute noch Wunder, Stunde um Stunde, Tag für Tag.
Lebe die Zeit in Perspektive Ewigkeit.



ChurchNight

ChurchNight am 31.10.2018
um 18 Uhr

in der Stadtkirche in Winnenden

Was sagt uns das Gleichnis vom Weingutbesitzer, der Tagelöhner für
die Arbeit im Weinberg anstellt? Was ist gerecht? Wer ist gerecht?
Was heißt eigentlich Gerechtigkeit? 
Diese  Fragen  wurden  im  Gottesdienst  gestellt.  Ein  schwieriges
Thema, welches viel Gesprächspotential bietet. Die ChurchNight bot
hier  den  perfekten  Ort  dafür.  Gottesdienst  mit  toller  Musik  von
Lichtblick und anschließendes gemütliches Ausklingen im Jugendhaus.
Wem  das  nicht  genug  war,  konnte  Gerechtigkeit  beim  Mediball
erleben.
Fürs leibliche Wohl wurden Maultaschenburger und LKWs angeboten.
Herzlichen Dank für alle helfenden Hände, die zu diesem gelungenen
Fest beigetragen haben.



Grüngutaktion
Am Samstag, den 03.11.2018 früh am Morgen versammelten sich am Jugendhaus einige
mutige Verwegene, die dem Dschungel den Garaus machen wollten.
Sie bewaffneten sich mit Säbel, Schere, Maschinen, Schneider, Tropenhelme, Schützer für
Hände und Ohren. Dann ging es los. Ein ohrenbetäubender Lärm machte sich in Winnenden
breit, alle Nachbarn waren aufgeschreckt und wurden aus ihrem Vorwinterschlaf geweckt.
Das Dickicht wurde lichter und lichter und ergab sich letztendlich. 
Nun gibt es wieder viel Luft am Jugendhaus und freie Sicht aus den Fenstern.
Vielen  Dank  für  die  vielen  helfenden  Hände  und  die  oberleckere  Verpflegung.  Der
Muskelkater hat Euch am nächsten Tag begleitet.



Zukunftswerkstatt

Zukunftswerkstatt Jugendarbeit
Perspektiven für die evangelische Jugendarbeit in der

Gesamtkirchengemeinde Winnenden

Ein ehrenamtliches Projekt in drei Abenden

Einladung zum dritten Abend am 07. November 2018um 18:30 Uhr 

im CVJM-Jugendhaus

Liebe Mitarbeitende, Engagierte und Verantwortliche in der evangelischen Jugendarbeit,

nachdem  Ihr  zum  ersten  und  zweiten  Abend  der  „Zukunftswerkstatt  Jugendarbeit“  so
zahlreich  erschienen  seid  und  Euch  dann  intensiv  eingebracht  habt,  können  wir  auf
gelungene Abende des weiter Zusammenwachsens zurückblicken. Er hat gezeigt, dass wir
in Winnenden ein große und vielfältige Basis in der evangelischen Jugendarbeit besitzen,
dafür möchte ich allen Beteiligten herzlich danken. 

Nun steht der dritte Abend bevor, der vor allem im Zeichen der Reccoursen stehen wird. Wir
möchten mit Euch gemeinsam überlegen, wohin es gehen soll. Es soll in erster Linie darum
gehen,  neue  Ideen  mit  den  bestehenden  Angeboten  zu  verknüpfen.  Der  Blick  wird  auf
Bestehendes und Neues gelegt. Damit dies gelingen kann, sind wir wieder auf Eure rege
Teilnahme und aktive Beteiligung angewiesen. Deshalb laden wir Euch nun wieder ein:

Dritter Abend der Zukunftswerkstatt Jugendarbeit

am Montag, 07.11.2018 im CVJM-Jugendhaus

18:30 Uhr bis 21:15 Uhr

 Das Vorbereitungsteam aus Kirche und CVJM hat diesen Abend zusammen mit Alma Ulmer,
der für Ehrenamtliche zuständigen Referentin der ejw-Landesstelle,  gestaltet.  Wir werden
Euch  auch  gemeinsam  durch  diesen  Abend  führen.  Euer  leibliches  Wohl  soll  während
dessen ebenfalls nicht zu kurz kommen. 

Wir freuen uns auf Euer Kommen, sind gespannt auf Eure Ideen und hoffen auf ebenso viel
Zuspruch und Engagement wie am ersten Abend.

Stefan (Gisi) Raitzig



Altpapiersammlung

Die Sommerpause ist vorbei, die Arbeit ruft. Und mit ihr kommt auch der Aufruf für die 
Herbstsammlung. 
Wir treffen uns am 10.11.2018 um 8 Uhr am Jugendhaus. 
Bitte tragt den Termin FETT in Euren Kalender ein. Wir freuen uns auf viele bekannte und 
unbekannte Gesichter. Denn: Gemeinsam sind wir stark!



Video-Schulung



§ 8a-Schulung


